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Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 0633

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll Soll Ist
2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €

Vorbemerkung

Das Bundesamt fir Migration und Flichtlinge ist durch
das Zuwanderungsgesetz vom 30. Juli 2004 aus dem
bisherigen Bundesamt fiir die Anerkennung auslandischer
Flichtlinge hervorgegangen. Es ist wie bisher zustandig
fur Entscheidungen gemaR § 5 Asylverfahrensgesetz
Uber Asylantrage einschlieRlich der Feststellungen, ob
die Voraussetzungen des § 60 Abs. 1 des Aufenthaltsge-
setzes vorliegen. Es entscheidet zudem uber das Vorlie-
gen von Abschiebungshindernissen nach § 60 Abs. 2
bis 7 des Aufenthaltsgesetzes.

Daneben ist das Bundesamt aufgrund der gemaf § 88
Abs. 1 Asylverfahrensgesetz erlassenen, am 1. Dezember
1993 in Kraft getretenen Zustandigkeitsbestimmungsver-
ordnung zustandige Behorde flr die Durchfiihrung des
Dubliner Ubereinkommens (DU), bzw. fiir die Umsetzung
der entsprechenden EU-Rechtsverordnung, die das DU
seit dem 1. September 2003 abgeldst hat.

Mit Inkrafttreten des Zuwanderungsgesetzes wurde das
Bundesamt zu einem umfassenden Kompetenzzentrum
fur Migration und Integration.

Es nimmt die Funktion einer zentralen migrationspoliti-
schen Steuerungsstelle mit folgenden zusétzlichen Auf-
gaben wahr:

1. Gesamtverantwortung fur das Auslanderzentralregister,

2. Beteiligung bei der Feststellung zielstaatsbezogener
Abschiebungshindernisse auerhalb des Asylverfah-
rens nach § 72 Abs. 2 des Aufenthaltsgesetzes,

3. Entwicklung von Grundstruktur und Lerninhalten des
Integrationskurses nach § 43 Abs. 3 Satz 5 des Auf-
enthaltsgesetzes, deren Durchfiihrung und MaRnah-
men nach § 9 Abs. 5 des Bundesvertriebenengesetzes,

4. fachliche Zuarbeit fir die Bundesregierung auf dem
Gebiet der Integrationsforderung und der Erstellung
von Informationsmaterial Uber Integrationsangebote
von Bund, Landern und Kommunen fiir Auslanderinnen
und Auslander sowie Spataussiedlerinnen und
Spataussiedler,

5. Betreiben wissenschaftlicher Forschungen tber Migra-
tionsfragen (Begleitforschung) zur Gewinnung analyti-
scher Aussagen fir die Steuerung der Zuwanderung,

6. nationale Kontaktstelle, Registrierung und Verteilung
nach § 91 a Aufenthaltsgesetz flir gem. § 24 des Auf-
enthaltsgesetzes aufgenommene Personen,

7. Verteilung der nach § 23 Abs. 2 Aufenthaltsgesetz
aufgenommenen Personen,

8. die Gewahrung der Auszahlungen der nach den Pro-
grammen zur Forderung der freiwilligen Rickkehr be-
willigten Mittel,

9. Koordinierung der Informationen tGber den Aufenthalt
zum Zwecke der Erwerbstatigkeit.

Mit Gesetz zur Anderung des Aufenthaltsgesetzes und
weiterer Gesetze erhalt das Bundesamt als neue Aufgabe
die Durchfiihrung einer migrationsspezifischen Beratung
nach § 45 Satz 1 Aufenthaltsgesetz. Ferner ist das Bun-
desamt die vom Bundesministerium des Innern bestimmte
Stelle fiir die Entwicklung eines bundesweiten Integrati-
onsprogrammes nach § 45 des Aufenthaltsgesetzes und
wurde nach § 15a Abs. 1 Satz 3 Aufenthaltsgesetz als
zentrale Verteilungsstelle fiir die Verteilung illegal einge-
reister Auslander benannt.

Aufgrund der Beschlliisse der Innenministerkonferenz
vom 23./24. Juni 2005 und vom 18. November 2005 ist
das Bundesamt fiir das Verfahren zur Aufnahme jldischer
Zuwanderer zustandig.

Im Rahmen seiner Zustandigkeit fur Asyl, Migration und
Integration arbeitet das Bundesamt mit Européischen
Migrationsbehdrden zusammen und fihrt Aufgaben im
Zusammenhang mit EU-Projekten durch.

Weiterhin nimmt es die Aufgaben der Nationalen Zentral-
stelle zur Verwaltung des Europaischen Flichtlingsfonds
in den Bereichen Aufnahme, Integration und Riickfiihrung
von Flichtlingen wahr. Hinzugekommen ist ab Februar
2007 die Aufgabe der Durchfiihrung der berufsbezogenen
Sprachférderung nach dem Europaischen Sozialfonds.

Darliber hinaus werden bereits seit 1. Januar 2003 die
dem Bundesamt mit Erlass des BMI vom 30. Dezember
2002 Ubertragenen Aufgaben wahrgenommen.

1. Forderung zentraler Organisationen und Verbande,
die der Eingliederung der Spataussiedlerinnen und
Spétaussiedler, Vertriebenen und Flichtlinge dienen;

2. Foérderung von Vereinigungen der Auslanderselbstver-
waltung und Férderung der Auslanderintegration.

Das Bundesamt hat seinen Dienstsitz in Nurnberg. Dane-
ben wird es in unmittelbarer raumlicher Nahe von zentra-
len Auslanderbehérden mit Auflenstellen im Bereich
Asylverfahren, Migration und als Regionalstellen fir Inte-
gration tatig.
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0633 Bundesamt fiir Migration und Fluchtlinge

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen
111 01 Gebihren, sonstige Entgelte - - -
-219
Erlauterungen
Einnahmen aus Zulassungen von Anerkennungsverfahren fiir Forschungseinrich-
tungen gemaf Richtlinie 2005/71/EG des Rates vom 12. Oktober 2005, umgesetzt
in nationales Recht durch Gesetz zur Umsetzung aufenthalts- und asylrechtlicher
Richtlinien der Europaischen Union vom 19. August 2007.
119 99 Vermischte Einnahmen 20 15 1644
-219
Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 1 BHO wird
zugelassen, dass 518 gm Geschaftszimmer-Raume in den Dienstgebauden
des Bundesamtes in Nirnberg und Zirndorf unentgeltlich, einschlieRlich
Bauunterhaltungskosten, 1 nationalen und 2 internationalen Betreuungs-
und Hilfsorganisationen (z. B. Blro des Hohen Flichtlingskommissars der
Vereinten Nationen -UNHCR-) Uberlassen werden.
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Erlése aus der Nutzung der ASYLIS-Datenbanken liber die JU-
RIS GMDBH. ..o 5
2. Sonstige Einnahmen 15
ZUSAMMEIN. ..ttt s 20
132 01 Erlése aus der VerauRerung von beweglichen Sachen 5 5 59
-219
Ubrige Einnahmen
272 01 Einnahmen aus Zuschissen des europaischen Fllchtlingsfonds - - 7 697
-219
Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen sind wegen bindender Vorgaben der EU zweckgebunden.
Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 684 01.
272 03 Einnahmen aus Zuschissen des Europaischen Integrationsfonds - - -
-219
Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen sind wegen bindender Vorgaben der EU zweckgebun-
den. Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 684 07.
272 04 Einnahmen aus Zuschissen des Europaischen Rickkehrfonds -
-219

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen sind wegen bindender Vorgaben der EU zweckgebun-
den. Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 684 08.
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Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 0633

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
Ausgaben
Haushaltsvermerk
Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.
Personalausgaben
422 01 Bezige und Nebenleistungen der planmaiigen Beamtinnen und Beamten 36 353 32699 32432
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Dienstbeziige einschlieBlich auf Gesetz beruhender Zulagen
UNd LEISTUNGEN. ...ttt 36 316
2. Aufwandsentschadigungen...........ccoceeiieiiiniiiiie e 37
3. Sonstige Leistungen 0
ZUSAMIMEN ...ttt e 36 353
Aufwandsentschiadigungen und sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
422 02 Bezige und Nebenleistungen der beamteten Hilfskrafte 302 1110 1153
-219
Erlauterungen
Dienstbeziige einschlieBlich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.
427 09 Entgelte fur Arbeitskrafte mit befristeten Vertragen, sonstige Beschaftigungs- 6 230 5800 4 370
-219 entgelte (auch fir Auszubildende) sowie Aufwendungen fiir nebenberuflich
und nebenamtlich Tatige
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Entgelte und Lohne fir Aushilfskrafte, deren Arbeitsvertrage auf
langstens drei - fir wissenschaftliche Forschungseinrichtungen
auf langstens fiinf - Jahre befristet sind...........ccccoviiveiinennnn. 4220
2. Beschaftigungsentgelte fiir Auszubildende.............c.ccccoeerenee. 2000
3. Aufwandsentschadigungen...........ccceiiiiii e 10
ZUSAMIMEIN ...ttt e 6 230
Aufwandsentschadigungen werden gemaR der Ubersicht, die vor dem Einzelplan-
abschluss abgedruckt ist, gezahlt.
428 01 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 54 809 50 447 51 602
-219

Erlauterungen

| Bezeichnung 1000 € |

1. Entgelte einschlieBlich Zulagen, Zuschlage, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

- aulertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer............ 82
- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. . 54 690
2. Aufwandsentschadigungen...........coooueeeiiiiiiiiiie e 37

54 809

ZUSAMIMEN ....utiieeeeeeeiieeeeeeeeeseteeeeeaessasseaeeaaeessnssaaeeeeeseasnnsaneeaeaennns

Aufwandsentschadigungen werden gemaR der Ubersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahit.




_4-

0633 Bundesamt fiir Migration und Fluchtlinge

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
F 453 01 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschiisse sowie Umzugskostenvergiitungen 1215 1215 1186
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 €
1. Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschiisse in besonderen
Fallen, Auslandstrennungsgeld 1058
2. Umzugskostenvergltungen............occeeeeiiiieniieee e 157
AT -1 101 0 0 1=T o OO PP RTOTPRRPTI 1215
Sichliche Verwaltungsausgaben
F 511 01 Geschéftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- und 1661 2 061 1577
-219 Ausristungsgegensténde, sonstige Gebrauchsgegenstande
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 €
1. Geschaftsbedart..........coooiiiiiii 606
2. KOmMmMUNIKLON. ......eeieiiiieiiie e 929
3. Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige
Gebrauchsgegenstande..........cccoooiriiiiiiiicieee e 40
4. SONSHIGES. .t 86
AT L3 041 41 o 1SR 1661
F 514 01 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 107 107 106
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Haltung von Fahrzeugen...........coccooiiiiiiiiiiinnce e 98
2. Dienst- und Schutzkleidung, personliche Ausriistungsgegen-
STANAE e 9
AT ES1- 1 1410 0 1= o RO TPRRR 107
| Bezeichnung | soll 2009 Soll 2008
PRW oot 22 25
F 517 01 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 3690 4 090 3877
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
T HEIZUNG o 564
2. Elektrizitat (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf........... 630
3. Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwasserung........ 1037
4. Sonstiges 1459
AT EST- 1 101 0 4 1=T o OO PP RT T PRPT 3690
Fir 89 270,34 gm Netto-Grundflache nach DIN 277.
F 518 01 Mieten und Pachten 348 2594 2419
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Grundstiicke, Gebaude, Anlagen und Raume..............ccccceeeee. 5

2. Maschinen, Gerate und Fahrzeuge

Zusammen

343

...................................................................................... 348
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Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 0633

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
518 02 Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen Liegenschafts- 8 060
-219 management
Verpflichtungsermachtigung............ccocoiiiii e, 169 260 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU.........cccooiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.........ccoooiiiiiiii e 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis ZU.........cccooiiiiiiiiee 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis ZU.........ccooiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis ZU.........ccccooiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis ZU.........cccooiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2016 bis ZU.........ccccooiiiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2017 bis ZU.........cccooiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2018 bis ZU.........ccccooiiiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2019 bis ZU.........cccooiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2020 bis ZU.........ccccooiiiiiiiii i, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2021 bis ZU.........ccccooiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2022 bis ZU.........ccccooiiiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2023 bis ZU.........ccccooeiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2024 bis ZU..........ccccooiiiiiiie e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2025 bis ZU.........ccccoiiiiiiiiiii e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2026 bis ZU..........ccccoeiiiiiiiiiiee e 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2027 bis ZU.........ccccooiiiiiiee e, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2028 bis zuU..........ccccooiiiiiiiee, 8 060 T€
im Haushaltsjahr 2029 bis ZU.........ccccooiiiiiiiii e, 8 060 T€
ab dem Haushaltsjahr 2030 bis ZU.........cccoooiiiiiieiiiiieees 8 060 T€
519 01 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 400 719 1171
-219
525 01 Aus- und Fortbildung 360 360 404
-219
526 01 Gerichts- und ahnliche Kosten 1778 1778 2230
-219
Erlauterungen
Prozesse in Asylangelegenheiten.
526 02 Sachverstandige 2 668 3468 2949
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Kosten fiir den Einsatz freiberuflicher Dolmetscherinnen und
DolmetsCher... ..o 2145
2. Kosten der Sprach- und Textanalyse..........c.ccoceevieniiiinnncnnnn. 177
3. Kosten fir die Einholung von Gutachten (z. B. Evaluation der
Integrationskurse, Deutsches Orient-Institut, amtsarztliche Gut-
achten wegen zielstaatsbezogener Abschiebungshindernis-
1= o ) PSPPI PR 48
4. Kosten im Zusammenhang mit dem bundesweiten Intregrations-
PrOGFAMIML ...ttt ettt sttt sttt ne e 162
5. Kostenim Zusammenhang mit der Neuregelung des Aufnahme-
verfahrens fur judische Zuwanderer............c.ccoocvviiiniiiieennccne. 136
ZUSAMIMEN ...ttt st 2 668
F 526 03 Ausgaben fiir Mitglieder von Fachbeiraten und ahnlichen Ausschiissen 20 20 19
-219
527 01 Dienstreisen 926 726 928

F

-219
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0633 Bundesamt fiir Migration und Fluchtlinge

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
F 539 99 Vermischte Verwaltungsausgaben 92 92 61
-219
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1o UMZUGE. i 26
2. SONSHIGES ittt 66
AT -1 101 1 0 1=T o O PP PPT RO TPRRPP 92
F 543 01 Veréffentlichung und Dokumentation 607 607 399
-219
Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Verdéffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermafigtes Entgelt oder unent-
geltlich an Dritte abgegeben werden.
F 544 01 Forschung, Untersuchungen und Ahnliches 100 100 521
-219
Zuweisungen und Zuschiisse (ohne Investitionen)
632 03 Erstattungen von Verwaltungsausgaben an die Lander - - -
-219
F 634 03 Zuweisungen an den Versorgungsfonds - - 12
-219
684 01 Zuschusse fur laufende Zwecke an o6ffentliche, soziale und &hnliche Ein- - - 7 594
-219 richtungen aus dem Europaischen Fliichtlingsfonds
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben diirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: 272 01.
Dies gilt auch fiir zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprii-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, diirfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.
684 02 Durchfiihrung von Integrationskursen nach der Integrationskursverordnung 174 077 154 802 126 710
-219
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.
2. Mehrausgaben dirfen bis zur Hohe der Einsparungen bei folgenden
Titeln geleistet werden: Epl. 06.
3. Einnahmen aus Riickzahlungen flieRen den Ausgaben zu.
Erlduterungen
Finanzierungsanteil in Prozent Soll Soll Ist
Adresse und Bezeichnung mit | ohne 2009 2008 2007
Eigenmittel 1000 € 1000 € 1000 €
1 2 4 5 6
Projektforderung
Durchfiihrung der Integrationskurse (davon veranschlagt fiir:
- Spataussiedler 4 257 T€ - Auslander 169 820 T€).............. 174 077 154 802 126 710

Mehr wegen gestiegener Teilnehmerzahlen.
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Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 0633

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll
2009
1000 €

Soll
2008
1000 €

Ist
2007
1000 €

684 03
-219

684 04
-219

684 05
-219

684 06
-219

684 07
-219

Forderung der Migrationserstberatung fiir Zuwanderer

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
684 04.

Erlauterungen

Gewahrung von Bundeszuwendungen an die Trager der Migrationserstberatung.

Zuwendungen fur MaRnahmen zur Forderung der Integration von Zuwan-
derern

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfihig:
684 03.

Erlauterungen

25777

20 895

25777

18 895

26 567

18 550

Finanzierungsanteil in Prozent

Adresse und Bezeichnung mit | ohne

Eigenmittel

Soll
2009
1000 €

Soll
2008
1000 €

Ist
2007
1000 €

1 2

Projektforderung

Projektforderungen..........cooueii it

Die Gewahrung der Zuwendungen erfolgt an zentrale Organisationen, Verbande,
Migrantenselbstorganisationen, Kommunen und Vereine, die sich insbesondere um
die Integration von Zuwanderinnen und Zuwanderern und die Starkung der Akzeptanz
der Zuwanderinnen und Zuwanderer in der Gesellschaft bemiihen.

Internationale Projektarbeit

Verpflichtungsermachtigung..........coooeeeeiiiiieecee e 400 T€
fallig im Haushaltsjahr 2010.

Forderung berufsbezogener Sprachkurse fiir Personen mit Migrationshin-
tergrund aus dem Européaischen Sozialfonds

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben diirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1102 Tit. 272 02.

Dies gilt auch fiir zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprii-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, diirfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.

Zuschusse fir laufende Zwecke an 6ffentliche, soziale und ahnliche Ein-
richtungen aus dem Europaischen Integrationsfonds

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben diirfen bis zur H6he der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 272 03.

Dies gilt auch fiir zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Anspru-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, diirfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.

20 895 18 895

1000

18 550
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0633 Bundesamt fiir Migration und Fluchtlinge

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
684 08 Zuschusse fur laufende Zwecke an o6ffentliche, soziale und ahnliche Ein- -
-219 richtungen aus dem Europaischen Ruckkehrfonds
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben diirfen bis zur Héhe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: 272 04.
Dies gilt auch fiir zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprii-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, diirfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.
685 09 Zuschuss fiir Mallnahmen zur Férderung der freiwilligen Ausreise mittelloser 2 261 1424 2475
-219 Auslander
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.
2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
685 10.
685 10 Forderung der Reintegration mittelloser Auslander unter besonderer Be- 2578 2578 2440
-219 ricksichtigung von Erkenntnissen uber Fluchtursachen
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind Ubertragbar.
2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
685 09.
Ausgaben fiir Investitionen
F 711 01 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 153 153 119
-219
F 712 01 BaumaRnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall - - -
-219
F 81101 Erwerb von Fahrzeugen 111 111 76
-219
F 81201 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden fiir 274 274 330
-219 Verwaltungszwecke
Erlauterungen
| Einjahrige MaBnahmen | 1000 € |
1. Erstbeschaffung..........ccooeiiiiiiiiiii e 17
2. Ersatzbeschaffung........ccccooiiiiiiiiiii e 257
AT -1 1010 0 1=T o O SRR PPPOPPPRPPI 274
Titelgruppe 55
Tgr. 55 Ausgaben fir die Informationstechnik (8 096) (9 329)
Erlauterungen
Davon fur Sicherheit in der Informationstechnik: 800 T€
F 51155 Geschéftsbedarf und Datenubertragung sowie Geréate, Ausstattungs- und 3730 4 536 4 358
-219 Ausristungsgegenstande, Software, Wartung
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Bundesamt fiir Migration und Fliichtlinge 0633

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2009 2008 2007
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 55:
F 518 55 Miete fiir Datenverarbeitungsanlagen, Gerate, Ausstattungs- und Ausris- - - -
-219 tungsgegenstande, Maschinen, Software
F 52555 Aus- und Fortbildung 440 465 279
-219
F 53255 Ausgaben fir Auftrdge und Dienstleistungen 1734 2145 2 350
-219
F 812 55 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geraten, Ausstattungs- und Aus- 2192 2183 2726
-219 ristungsgegenstanden, Software
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Erstbeschaffung
R O o = o 177 T YOS 573
1.2 SOFWAIE.....eiiiiiiie e 98
2. Ersatzbeschaffung
2.1 HardWare........ooo ettt 1308
2.2 SOMWAIE. ..o s 213
AT 3= 1 010 0= o PSSO 2192
Abschluss des Kapitels 0633
Einnahmen
Steuern und steuerahnliche Abgaben.............cccoo i
Verwaltungseinnahmen...........oooii e 25 20
Ubrige EiNN@NMEN...........couieeeeeeceeeeeeceeeeeeee e - -
GesamteiNnNANMEN..........oiiiiii e s 25 20
Ausgaben
Personalausgaben..........cooiiiiiiiiiiii 98 909 91 271
Sachliche Verwaltungsausgaben...........cccccovviiiiiiiiiiiiii e 26721 23 868
Militarische Beschaffungen, Anlagen USW...........cccovviiiiiiiiiiieeniicc e,
SchUuldendiENST......coooiiiiie e s
Zuweisungen und Zuschisse (ohne Investitionen)...........ccccccvieeinnenn. 226 588 203 476
Ausgaben fUr INVeStItioNEN...........oooiiii e 2730 2721
Besondere Finanzierungsausgaben..........ccccccoviiiiiiiiiiiiic e
GEeSaMIAUSTADEN.......cci i 354 948 321 336
Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0633
AUS Hauptgruppe 4......ooooeeieeeeeee e e 98 909 91 271
AUS Hauptgruppe B....cooo oo 18 661 23 868
AUS Hauptgruppe B......coooieiiiee et - -
AUS HaupGrupPe 7....coeeeeeiee et 153 153
AUS Hauptgruppe 8.......ooo e 2 577 2 568
A V7= 0] 4 1=T o PP PPPR PR 120 300 117 860
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	Vorbemerkung
	Einnahmen
	Verwaltungseinnahmen
	111 01
	119 99
	132 01

	Übrige Einnahmen
	272 01
	272 03
	272 04


	Ausgaben
	Haushaltsvermerk
	Personalausgaben
	422 01
	422 02
	427 09
	428 01
	453 01

	Sächliche Verwaltungsausgaben
	511 01
	514 01
	517 01
	518 01
	518 02
	519 01
	525 01
	526 01
	526 02
	526 03
	527 01
	539 99
	543 01
	544 01

	Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)
	632 03
	634 03
	684 01
	684 02
	684 03
	684 04
	684 05
	684 06
	684 07
	684 08
	685 09
	685 10

	Ausgaben für Investitionen
	711 01
	712 01
	811 01
	812 01

	Titelgruppe 55
	511 55
	518 55
	525 55
	532 55
	812 55
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